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J u g e n d f ö r d e r u n g  A r b e i t e r s c h ü t z e n b u n d  D ü b e n d o r f  

Bereits ist die fünfte Schiesssaison der Jugendlichen mit dem Arbeiterschützenbund Dübendorf vorbei. Und 
auch das Jahr 2017 war von vielen schönen und erfolgreichen Momenten geprägt. Natürlich ist eine gute 
Führung der Kurse nur möglich mit einem guten und zuverlässigen Team. 
Durch das, dass wir dieses Jahr die Einladungen schon an die Jugendlichen ab dem 10. Lebensjahr verschickt 
haben, war der Andrang sehr gross. Am Anfang war es ein bisschen chaotisch, aber nach dem zweiten 
Schiesstag hat sich das dann eingependelt. 
 
J u g e n d s c h i e s s k u r s  ( 1 0 - 1 4 - j ä h r i g e )  

In diesem Jahr starteten wir mit 24 Jugendschützen. Der Kurs war unterteilt in 11 Schiesslektionen, von Mitte 
März bis Ende September. Während dieser Zeit schossen alle Teilnehmer das komplette ZHSV Nachwuchs-
Programm. Dieses Programm besteht aus verschiedenen Übungsschiessen, dem Bundesprogramm, dem 
Feldschiessen und dem Kursabschlussschiessen. 11 haben noch den JU+VE-Stich geschossen. Das Bezirks-
schiessen wurde auch besucht.10 Jugendschützen haben das Programm erfolgreich abgeschlossen. 
 

J u n g s c h ü t z e n k u r s  ( 1 5 - 2 0 - j ä h r i g e )  

Der Jungschützenkurs wurde von 17 Jungschützen besucht. Der Kurs setzte sich zusammen aus 9 Teilneh-
mern im ersten Kurs, 2 Teilnehmer im zweiten Kurs und 2 Teilnehmer im fünften Kurs. Der Kurs war unterteilt 
in 11 Schiesslektionen, von Mitte März bis Ende September. Während dieser Zeit schossen alle Teilnehmer 
das komplette Jungschützenprogramm. Dieses Programm besteht aus verschiedenen Übungsschiessen, aus 
einem Hauptschiessen, dem Bundesprogramm, dem Feldschiessen und dem Wettschiessen. 2 schossen den 
Feldstich und 12 den JU+VE-Stich. Auch das Bezirksschiessen wurde besucht. Der Kurs wurde von 13 Teil-
nehmern vollständig abgeschlossen. 
 
 
B e s u c h t e  A n l ä s s e  

Kantonaler Jungschützentag (Wettschiessen-JS / Kursabschlussschiessen-JJ): 
 

Dieser Anlass, der bezirksweise durchgeführt wird, fand auf dem Schiessstand Schwerzenbach statt. Aus dem 
Bezirk Uster nahmen Total 69 JS/J teil. Die JS aus dem Bezirk erreichten eine Kranzquote von 47.17 % (ASB 
38.46 %). Bei den J waren es 12.50 % (ASB 7.14 %). Glaser Florian mit 80 Pkt. und Filippone Dario mit 73 
Pkt. belegten Rang 1 und 2 im Bezirk Uster. Bei den Jungschützen schossen sich Meier Tobias, Pedretti 
Leonardo und Römer Klaus auf den 3. Rang mit 86 Pkt. 
 

ZHSV JS / JJ GM Final in Bülach: 
 

In der Kategorie JS qualifizierte sich eine Gruppe für den Kantonalfinal. Dies waren: Meier Tobias, Pedretti 
Leonardo, Arnet Sascha und Aebersold Aristide. Sie erreichten den 22. Rang von 24 teilnehmenden Gruppen. 
In der Kategorie J qualifizierten sich zwei Gruppen für den Kantonalfinal. Gruppe 1 war: Glaser Florian, Filip-
pone Dario und Schmidt Christopher. Die zweite Gruppe war: Matusky Andrej, Nussbaum Lukas und Spinner 
Samir. Die erste Gruppe kam auf den 15. Rang und die zweite Gruppe auf den 18. Rang von 18 teilnehmenden 
Gruppen. Es muss noch etwas an der Wettkampferfahrung gearbeitet werden. 
 

Bezirksschiessen: 
 

Das diesjährige Bezirksschiessen fand dieses Jahr im Schützenhaus Werlen statt. Es wurde vom ASB Dü-
bendorf durchgeführt. Insgesamt nahmen 213 Schützen an diesem Anlass teil. Davon waren es 3 Jung- und 
Jugendschützen. Die Besten drei U21 Schützen des ASB Dübendorf sind: Weber Christian 129 Pkt. 1. Rang, 
Meier Tobias 116 Pkt. 7. Rang und Pedretti Leonardo 116 Pkt. mit dem 8. Rang. Die Besten U17 Schützen 
des ASB Dübendorf sind: Glaser Florian 116 Pkt. 6. Rang, Filippone Dario 94 Pkt. 20. Rang und Spinner Samir 
66 Pkt. Auf dem 32. Rang. 
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Nachtschiessen Weisstannen: 
 

Dieses Jahr haben wir auf ein Rahmenprogramm verzichtet. Stattdessen haben wird den Tag mit dem End-
schiessen zusammen gestaltet, damit die Chance grösser ist, dass mehr Aktivschützen an dem Nachtschies-
sen teilnehmen können. Nach dem Endschiessen haben wir unsere Sachen gepackt und uns gleich auf den 
Weg nach Weisstannen gemacht. Um ca. 20.00 Uhr mussten die ersten zum Schiessen antreten. Um ca. 
22.00 Uhr waren alle mit ihrem Nachtschiessen durch. Die Stimmung war sehr gut. Auch durften wir einige 
Komplimente entgegennehmen, was wir für eine disziplinierte Gruppe sind, obwohl so viele Jugendliche dabei 
sind. Auf der Heimreise ging es dann noch zu einem „Mitternachtsbrunch“ in den MC Donald’s. Auch die ältere 
Generation war mit dabei. 
 

Grosse Gewehrreinigung und Materialabgabe: 
 

Im Schützenhaus Dübendorf wurden während zwei Abenden sämtliche Gewehre intensiv geputzt. Die Ge-
wehrreinigung und Rückgabe verlief tadellos. Auch das Kantonale Zeughaus war einmal mehr sehr zufrieden. 
 

Absenden Jungschützenkurs und Jugendschiesskurs: 
 

Total waren knapp 25 Teilnehmer anwesend, inkl. Leiter. Nach einem feinen Nachtessen gab es die verdienten 
Militärischen Leistungsausweise, Kränze und Preise. Es war ein gemütlicher Abend. Bei den Jungschützen 
holte Meier Tobias den Wanderpokal ab und bei den Jugendschützen war es Glaser Florian. 
 
 
V e r s c h i e d e n e s  

Der Jungschützen- und Jugendschiesskurs 2017 verlief soweit erfolgreich. Es waren viele positive Erlebnisse, 
welche zu diesem Urteil beigetragen haben. Aufgrund guter Ausbildung kam es zu keinerlei Zwischenfällen. 
Die Sicherheitsvorschriften wurden stets eingehalten. Auch die Kontrolle durch den Schiessoffizier, bestätigte 
ein hohes Ausbildungs- und Sicherheitsniveau. 
Am Schluss kamen die Hauptleiter noch ein bisschen ins Schwitzen, weil viele von den Jung- und Jugend-
schützen das Programm nicht ganz beendet haben. Wir haben dann zwei weitere Trainings eingefügt.  
 
A u s b l i c k  2 0 1 8  

In der Saison 2018 wird uns Manuela Piatti und Olivia Christen nicht mehr unterstützen. Sie gaben den Austritt 
aus der JuKo und dem Verein. Dafür machten Sie persönliche Gründe geltend. Denise Grossenbacher gab 
den Austritt aus der JuKo bekannt. Wir können aber weiterhin auf Ihre Unterstützung zählen. Roger Rechstei-
ner wird ab 2018 wieder als Chef Kursführung und Chef Jugendförderung dabei sein und wird für die auswär-
tigen Anlässe zuständig sein und uns tatkräftig unterstützen. Vanessa Ströher ist weiterhin die Stellvertretung 
von Roger Rechsteiner und für die Personalplanung verantwortlich. Neu in der JuKo sind jetzt Fritz Meier und 
Lars Büchel. Wir danken Ihnen bereits jetzt schon für Ihre Unterstützung und Engagement. Lars Büchel macht 
hauptsächlich den Administrativen Teil der während dem Schiessbetrieb anfällt. Fritz Meier ist der Munitions-
chef. Der Posten des Aktuars werden alle JuKo Mitglieder übernehmen und es wird jede Sitzung abgewech-
selt. Natürlich darf der Nachwuchs bei den Leitern nicht fehlen. Cyril Jung, der uns tatkräftig als Hilfsleiter 
unterstützt hat, wird bei der nächsten Gelegenheit den Jungschützenleiterkurs besuchen. Tobias Leuthold wird 
uns auch vermehrt unterstützen. Auch Remo Grossenbacher, Sascha Arnet und Aristide Aebersold, im Mo-
ment noch Jungschützen, setzten sich vermehrt für die Jugendförderung ein. 
 
D a n k e  

Der Stadt Dübendorf gebührt ein grosser Dank! Ohne ihre Jugendförderungsbeiträge hätten wir finanzielle 
Schwierigkeiten Jungschützen- und Jugendschiesskurse durchzuführen. 
 

Allen die in irgendwelcher Art und Weise den Jungschützen- und Jugendschiesskurs unterstützt haben (z.B. 
Mami’s und Papi’s) gebührt auch einen sehr grossen Dank! 
 
 

Sämtliche Ranglisten und Statistiken sind auf unserer Homepage www.jungschuetzenduebi.ch verfügbar. 
 
 

Sportliche Grüsse 
 

Stv. Jugendförderung 
Arbeiterschützenbund Dübendorf 
Vanessa Ströher 


